
Einwohner 30.06.2025 (Basis Zenus 2022) 15.088

Markungsfläche 8.539 ha

Gesamtbetrag der Erträge 2.778.448

Gesamtbetrag der Aufwendungen 2.721.233

Ergebnis 57.215 Schulen gesamt 7

Kinderbetreuungseinrichtigungen gesamt 13

Einzahlungen aus lfd. Geschäftstätigkeit 2.673.800

Auszahlungen aus lfd. Geschäftstätigkeit 2.268.950 Sozialversicherungspflichtige Arbeitnehmer ca. 7.762

- davon produzierendes Gewerbe 2.492

- davon Handel, Gaststätten, Verkauf 1.278

- davon sonstige Dienstleistungen 2.619

Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 93.900

Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 1.848.500 Einpendler 4.215

Finanzierungsmittelbedarf -1.754.600 Auspendler 3.109

Kreditermächtigung 1.753.690 Einzugsbereich Einwohner ca. 35.000

Tilgung 403.940

Bestand an Wohngebäuden (2023) 3.090

Bestand an Wohnungen (2023) 7.528 51.207.912

Genehmigte Wohnungen (2023) 276 57.175.341

-5.967.429

Gesamtbetrag der Erträge 141.010 Gäste / Jahr (2024) 73.982

Gesamtbetrag der Aufwendungen 150.820 Übernachtungen / Jahr (2024) 514.749 49.746.700

Ergebnis -9.810 Bettenkapazität 2.319 52.308.105

-2.561.405

Einzahlungen aus lfd. Geschäftstätigkeit 132.500

Auszahlungen aus lfd. Geschäftstätigkeit 125.150 6.505.800

4.308.150

1.586.800

Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 0

Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 0

Finanzierungsmittelbedarf 0 28.800.824

570.500

Kreditermächtigung 0 6.554.150

Tilgung 50.000 1.586.800

33.768.174

Mit dem Haushalt 2018 hat die Stadt Isny im Allgäu zum ersten 

Mal ihren Haushaltsplan nach den Regeln für die Kommunale 

Doppik aufgestellt. Der Haushalt besteht aus einem 

Ergebnishaushalt und einem Finanzhaushalt, die sich jeweils in 

sieben Teilhaushalte gliedern. Beim Jahresabschluss wird eine 

Bilanz erstellt (sog. Drei-Komponenten- Rechnung). Mit dem NKHR 

sind im Ergebnishaushalt die Abschreibungen eines Jahres zu 

erwirtschaften, um der intergenerativen Gerechtigkeit 

nachzukommen. Dazu war die Erfassung und Bewertung des 

gesamten Vermögens der Gemeinde erforderlich.

Der Ergebnishaushalt bildet alle Erträge und Aufwendungen eines 

Jahres ab. Der Finanzhaushalt zeigt alle Ein- und Auszahlungen 

eines Jahres einschließlich der Investitionen, der Tilgungen und 

ggf. der neu aufzunehmenden Kredite.

HAUSHALT 2026

Kreditermächtigung

Tilgungsleistungen 

Bankschulden zum 31.12.2026

Tilgung

Kreditaufnahme 

Eckdaten

Summe ordentliche Erträge

Summe ordentliche Aufwendungen 

Ordentliches Ergebnis

Investitionsvolumen

Verschuldung

Einzahlungen aus lfd. Verwaltungstätigkeit

Auszahlungen aus lfd. Verwaltungstätigkeit

Zahlungsmittelbedarf des Ergebnishaushalts

Bankschulden zum 31.12.2025

Zinsaufwand 2026

Wirtschaftspläne der Eigenbetriebe 

Zahlungsmittelüberschuss aus lfd. 

Geschäftstätigkeit

Zahlungsmittelbedarf aus lfd. 

Geschäftstätigkeit
7.350

404.850

Eigenbetrieb Städtisches Wasserwerk

Eigenbetrieb Wohnungsbau u. Grundstücksentwicklung

Strukturdaten der Gemeinde

Kernstadt + 4 

Ortschaften
Siedlungsstrukur



Steuerhebesätze

Grundsteuer A 460 v. H. 300.000

Gewerbesteuer 380 v. H. 1.068.050

Grundsteuer A 145.500 50.000

Grundsteuer B 2.875.000 27.500

Gewerbesteuer 11.000.000 55.000

Gemeindeanteil Einkommensteuer 9.267.600 Server Schulnetz Gymnasium Isny 52.000

Gemeindeanteil Umsatzsteuer 2.031.400 Verbundschule 290.000

Familienleistungsausgleich 725.300 Einzahlungen aus lfd. Verwaltungstätigkeit 49.746.700 Umbau ehemalige Realschule E + F 2.800.000

Kurtaxe 535.000 Auszahlungen aus lfd. Verwaltungstätigkeit 52.308.105 1.062.500

Hundesteuer 70.000 Zahlungsmittelbedarf des Ergebnishaushalts -2.561.405 250.000

Vergnügungssteuer 220.000

Zweitwohnungssteuer 150.000 Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 4.199.850

Fremdenverkehrsbeiträge 110.000 - davon Investitionszuwendungen 1.891.850 250.000

Finanzzuweisungen 15.901.200 - davon Investitionsbeiträge und ähnl. Entg. 286.500 50.000

Übr. Öff. –rechtliche Entgelte (Gebühren) 4.619.425 - davon Veräußerung von Sachvermögen 2.014.500 385.000

Privatrechtliche Leistungsentgelte 1.037.900 - davon Rückflüsse aus gegebenen Darlehen 7.000 192.000

Kostenerstattungen und -umlagen 448.100 92.000

Zinsen und ähnliche Erträge 70.325 Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 6.505.800 80.000

Sonstige Erträge 572.410 - davon Erwerb von Grundstücken u. Gebäude 1.068.050 30.000

Auflösung Zuwendungen/-beiträge 1.291.752 - davon Baumaßnahmen 3.076.500 50.000

Aktivierte Eigenleistung 137.000 - davon Erwerb bewegliches Sachvermögen 1.045.450 110.000

Summe ordentliche Erträge 51.207.912 - davon Erwerb immaterielles Vermögen 55.300 60.000

- davon Investitionsförderungsmaßnahmen 1.260.500 80.000

120.000

Personalkosten 15.103.900 Finanzierungsmittelbedarf aus Investitionstätigkeit 2.305.950 100.000

Aufw. für Sach-/ Dienstleistungen 11.482.425

Abschreibungen 4.974.036 6.505.800

Zinsen und ähnliche Aufwendungen 608.500 2.246.000

Gewerbesteuerumlage 1.013.000

Kreisumlage 8.957.300

Finanzausgleichsumlage 6.455.000 Stand 01.01.2026 (vorläufig) 11.057.266

Sonstige Transferaufwendungen 7.478.850 Zuführung 2026 14.500

Sonstige Aufwendungen 1.102.330 Entnahme 2026 5.967.429

Summe ordentliche Aufw. 57.175.341 Stand 31.12.2026 5.104.337

Ordentliches Ergebnis -5.967.429

Zahlungsmittelbedarf des Ergebnishaushalts -2.561.405

Sonderergebnis 14.500

250.000

Fußgängerweg Großholzleute 

Kindergarten Rohrdorf

Kalthalle BBH Isny

Grunderwerb

Kindergarten Beuren

Kindergarten Neutrauchburg

Feuerfeste Schränke, Tresor Standesamt

Umnutzung ehemalig. Obdachlosen-

unterkunft in Kindergarten St. Josef

Sanierungsmaßnahmen GS Rohrdorf

Kindergarten am Stadtbach

Abwasserbeseitigung

Austausch Parkscheinautomaten 

Straßenerschließung

Kinderspielplatz Beuren

Starkregenrisikomanagement Isny West

Die Ergebnisrücklagen stehen dem Ausgleich von Fehlbeträgen zur 

Verfügung. Ihnen kommt damit für den Haushaltsausgleich eine 

besondere Bedeutung zu. Das negative Ergebnis 2026 kann damit 

kompensiert werden. 

Investitionen > 25.000 Euro (inkl. Reste aus 2025)

Anbau BBH / FFW Großholzleute 50.000

Amokschutz für Veranstaltungen 

Brücke Nr. 11 Maxbauer

Lagerfläche Aushub

Kläranlage

Gesamtinvestitonsvolumen 2026

Investitionsreste aus 2025

Kirchtobelbach Rohrdorf

Rücklagenentwicklung

Kurhaus

Die Rücklage im NKHR ist nicht mit der früheren Allgemeinen 

Rücklage vergleichbar. Sie ist aus den Überschüssen des ErgHH neu 

aufzubauen. 

Der Ergebnishaushalt

Im Ergebnishaushalt sind die laufenden Erträge und 

Aufwendungen der Gemeinde enthalten. 

Ordentliche Erträge

Ordentliche Aufwendungen

Der Finanzhaushalt

Im Finanzhaushalt sind alle Ein- und Auszahlungen einschl. des 

ErgHH, die Investitionen und deren Finanzierung dargestellt.

Grundsteuer B 435 v. H.


